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Das Projekt Innovativer ÖPNV

im Kreis Soest und 

im Hochsauerlandkreis

mobil4you – innovativer ÖPNV im Kreis Soest 

und im Hochsauerlandkreis
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7 Kreise,

88 Städte und Gemeinden,

rd. 2,4 Mio. Einwohner

WVG-Gruppe RLG

Mitarbeiter (Bus) 746 208

eigene Busse

angemietete Busse

Jahresbetriebslstg.

Fahrgäste pro Jahr

davon Schüler

326

734

rd. 43 Mio. km

rd. 56,6 Mio.

rd. 34,7 Mio.

107

110

rd. 9 Mio. km

rd. 12,9 Mio.

rd. 8,2 Mio.

Stand 01/2012

Die RLG als kommunaler Anbieter von Verkehrsleistungen
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Strukturen und Akteure:

Weitere Akteure: BRS – VRL – ZRL – NWL

BRS Busverkehr Ruhr-Sieg GmbH

//upload.wikimedia.org/wikipedia/de/0/03/Logo_VRL.gif
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Das ÖPNV-Angebot im Hochsauerland (Ausschnitt)

Liniennetzplan HSK 2012 (Ausschnitt)

Struktur des Angebots:

• Schienenstrecken für die über-

regionale Anbindung

• SchnellBus- und RegioBus-Linien

im Stundentakt für wichtige regionale 

Verbindungen

• ergänzende Buslinien für weitere 

Erschließungsaufgaben

• NachtBus-Linien für den Freizeit-

verkehr am Wochenende

Anschlussknoten unter anderem in 

Olsberg, Niedersfeld, Düdinghausen, 

Küstelberg, Medebach und Hallenberg
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RLG: Fahrzeuge und Verkehrstechnik

Niederflurtechnik

HybridantriebAmpel-Beeinflussung,

Betriebsleitsystem

differenzierte

Fahrzeuggrößen

Hotspot im Bus

Haltestellenansage

und -anzeige
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Demographische Entwicklung und Mobilität

im ländlichen Raum

Demographische Entwicklung

• Wir werden weniger und wir werden 

älter.

• Die Zahl der Schüler (= Rückgrat des 

ÖPNV) im ländlichen Raum geht 

deutlich zurück.

Folgen für den ÖPNV: 

Busse sind nicht mehr ausgelastet.

Die Einnahmen sinken bei 

gleichbleibenden Kosten.

Gefahr von Fahrplankürzungen

Entwicklung der

Bevölkerung

2010 – 2025

Entwicklung der

Schülerzahlen

2010 – 2025

Entwicklung der

Seniorenzahlen

2010 – 2025
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sinkende 

Fahrgastzahlen

reduziertes 

Fahrplanangebot 

Teufelskreis verhindern
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Projektziele von mobil4you

Den ÖPNV stärken:

Den Teufelskreis aus rückläufiger Nachfrage im ländlichen Raum, 

Reduzierung des Fahrtenangebots und in der Folge weiter nachlassenden 

Fahrgastzahlen durchbrechen.

Das Mobilitätsangebot verbessern

• neue Angebote erproben,

• Mobilitätsketten herstellen und anbieten,

• die Fahrgastinformation ausbauen, 

• potentielle Nutzer zum Busfahren motivieren.

Die Infrastruktur sichern

• insbesondere in den Dörfern 

• zwischen den Mittelzentren  

…auch in Zukunft mobil
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mobil4you – Projektpartner und Finanzierung

mit Unterstützung des Landes Nordrhein Westfalen und der Bezirksregierung

Arnsberg sowie der PGV Planungsgesellschaft Verkehr Hoppe & Co. GmbH

Referenzräume:

Lippetal

Medebach/Winterberg

Möhnesee

Schmallenberg

Sundern

Die Finanzierung erfolgt durch die Projektpartner 

Kreis Soest, Hochsauerlandkreis, RLG und DB/BRS 

sowie aus Mitteln des Landes Nordrhein-Westfalen 

(ÖPNVG NRW) und Beiträgen Dritter (z.B. 

Tourismusorganisationen). 
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Mobilität im Wandel

Handy ersetzt Pkw 

als Statussymbol

demographischer 

Wandel

Verkehrsunterneh-

men als Mobilitäts-

dienstleister

Verkehrsverhalten

ändert sich

gutes ÖPNV-

Angebot als Basis 

Mehr Pragma-

tismus bei der

Pkw-Nutzung

stabile Wirtschafts-

struktur

neue Technologien

E-Mobilität 
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Marketing-Mix: Projektbausteine mobil4you

Lippetal:

HaltewunschTasten

Informationsverbesserungen

MobilitätsPate

Möhnesee:

MobilitätsStation

MöhneLinie

BördeLinie

Informations-

verbesserungen

MobilitätsPate

Tarif-Zusatznutzen

Sundern:

Informationsverbesserungen

MobilitätsPate

Winterberg / Medebach:

MobilitätsStation

WinBus + MedeBus 

SkiBus Winterberg

Informationsverbesserungen

MobilitätsPate

Tarif-Zusatznutzen

Schmallenberg:

AnrufBürgerBus

Freizeitbus Schmallenberg

Informationsverbesserungen

MobilitätsPate
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mobil4you - die Umsetzung hat begonnen

Die Projektbausteine von mobil4you werden sukzessive umgesetzt und über

vier Jahre getestet.  Begleitend werden die Akzeptanz, die Nutzung sowie

Verbesserungsmöglichkeiten untersucht. 

mobil4you ist ein Projekt der

und hat am 2. Oktober 2012 den 3. Stern 

im Zertifizierungsverfahren erhalten. Die 

Projektbausteine von mobil4you werden 

2013/2014 im Rahmen der Regionale 

präsentiert.
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Projektbaustein MöhneLinie / Seeroute

Projekt: MöhneLinie /  Seeroute

Referenzort: Möhnesee

Start: Juli 2012

In der Sommersaison werden die touristischen 

Einrichtungen rund um den Möhnesee und die 

in Körbecke vorgesehene MobilitätsStation am 

Samstag Nachmittag und sonntags mit einer 

Kleinbus-Linie verbunden, die entspannte und 

umweltschonende Freizeitmobilität ermöglicht. 

Das Vorhaben konnte bereits kurzfristig für den 

Rest der Sommersaison 2012 umgesetzt werden.

Dieses Jahr verkehrt die Seeroute vom 07. Juli 

bis 18. Oktober.
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Projektbaustein Bördelinie / Bördebus 

Projekt: Bördelinie / Bördebus

Referenzorte: Möhnesee 

(Soest, Bad Sassendorf)

Start: Juli 2012

Die Stadt Soest und die Gemeinden Bad 

Sassendorf und Möhnesee als attraktive 

Zielorte für Kultur, Gesundheit und Freizeit-

aktivitäten werden umstiegsfrei mit einer 

durchgehenden Buslinie verbunden. Die neu 

strukturierte Buslinie R49 wird als Bördebus 

beworben.  
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Projektbaustein  AnrufBürgerBus

Projekt: AnrufBürgerBus Schmallenberg

Referenzort: Schmallenberg

Start: voraussichtlich Ende 2013

Das Fahrplanangebot des bestehenden 

BürgerBusses in Schmallenberg wird aus-

geweitet, gleichzeitig werden alle Fahrten 

bedarfsgesteuert angeboten.  Auf diese 

Weise werden sowohl die Erschließung 

als auch die Auslastung des Fahrzeugs 

verbessert .
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Projektbaustein MedeBus/WinBus - Überblick  

Projekt: MedeBus/WinBus 

Referenzorte: Winterberg und Medebach

Start: 28.01.2013 MedeBus 

29.01.2013 WinBus

Ein Kleinbus sorgt für die Feinerschließung 

der Kernorte von Medebach und Winterberg

(„Quartiersbus“). Gerade für ältere Menschen,

die nicht mehr „so gut zu Fuß“ sind, wird ein 

attraktives Mobilitätsangebot geschaffen. 

Seit Mai 2013 wird erstmals in NRW ein batterie-

elektrisches Antriebskonzept im Linienverkehr erprobt. 



25.06.2013 / mobil4you / Folie 19

Projektbaustein  MobilitätsStation Möhnesee 

Projekt: MobilitätsStation Möhnesee

Referenzort: Möhnesee

Start: voraussichtlich 2013/2014

In Möhnesee-Körbecke wird ein bestehender 

Fahrradverleih/Kiosk an der Haltestelle 

Rathaus um die Funktionen einer Mobilitäts-

Station erweitert. Somit wird eine multimodale 

Verknüpfung zum Regionalverkehr sowie zur 

neuen Seeroute erreicht. 
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Projektbaustein 

MobilitätsStation  Winterberg/ Medebach

Projekt: MobilitätsStation Winterberg / Medebach

Referenzorte: Winterberg / Medebach

Start: voraussichtlich 2013/2014

In Winterberg soll eine MobilitätsStationen in 

unmittelbarer Nähe zum Bahnhof eingerichtet 

werden. Dort können am Verknüpfungspunkt 

von SPNV und ÖPNV (Elektro)-Nahverkehrsmobile 

geliehen und repariert werden. 

In Medebach wird die Tourist-Info am Marktplatz 

um Funktionen einer MobilitätsStation erweitert. 

Auch dort besteht eine direkte Umstiegsmöglich-

keit zum ÖPNV. 
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Projektbaustein SkiBus  

Projekt: SkiBus AstenExpress / 

Freizeit- und Fahrradbus 

Schmallenberg - Meschede 

Referenzorte: Winterberg / Schmallenberg 

Start: Winterberg seit Januar 2011

Schmallenberg ab April 2013

An den Winterwochenenden werden Innenstadt und 

Bahnhof von Winterberg mit einem in das bestehende 

Linienverkehrsangebot integrierten Pendelbus an die 

Wintersportarena angebunden.  

Der Fahrplan der S90 zwischen Schmallenberg und 

Meschede wird an den Wochenenden ergänzt. Die 

Fahrten werden im Sommer mit einem Fahrradanhänger 

betrieben. 
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Projektbaustein Tarif-Zusatznutzen  

Projekt: Tarif-Zusatznutzen

Referenzorte: Möhnesee, Winterberg/Medebach

Start: 2013/2014, in Kombination mit den 

MobilitätsStationen 

Kunden, die sich mit dem Kauf eines AboTickets 

für die intensivere Nutzung des ÖPNV entscheiden, 

sollen an den Standorten der MobilitätsStationen 

Vergünstigungen und Zusatzleistungen aus dem 

Bereich Elektromobilität gewährt werden 

(z.B. kostenlose Bereitstellung eines Pedelecs).
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Projektbaustein HaltewunschTaster  

Projekt: HaltewunschTaster

Referenzorte: Lippetal-Niederbauer, 

Lippetal-Brockhausen, 

Medebach-Titmaringhausen 

Start: voraussichtlich 2013/2014

Fahrgäste an Haltestellen in kleinen Orten, die 

etwas abseits der Hauptlinie liegen, signalisieren 

dem Busfahrer über eine Signalanlage ihren 

Mitfahrwunsch. Nur bei entsprechendem Bedarf 

wird vom schnellen und direkten Linienweg abgewichen.  

Für die abseits gelegenen Wohnlagen wird ein 

deutlich verbessertes Angebot geschaffen. 
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Projektbaustein Informationsverbesserung Mobilität

Projekt: Informationsverbesserung Mobilität

Referenzorte: alle 

Start: ab 2013

Mit einem Bündel von Einzelmaßnahmen wie zum 

Beispiel „Bus + Bahn in den Verkehrsnachrichten“, 

Präsenz in Freizeit- und Tourismusmedien, „Info-

Haltestelle“ und stationäre Informationsterminals 

soll das Angebot von Bus und Bahn in allen Referenz

räumen wieder stärker in das Bewusstsein der Be

völkerung gerückt werden.
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Projektbaustein MobilitätsPate  

Projekt: MobilitätsPate

Referenzorte: alle

Start: Schulungen ab 03/2013

Ehrenamtliche Ansprechpartner vor Ort stellen 

den persönlichen Kontakt zur Bevölkerung her 

und helfen bei allen Fragestellungen rund um 

den ÖPNV. Die ersten drei MobilitätsPaten im 

Kreis Soest wurden von der RLG geschult und 

haben ihre Tätigkeit erfolgreich aufgenommen. 

Weitere Interessenten können an dem Programm 

teilnehmen.
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mobil4you im Überblick

• Mehr Sicherheit - mehr Service

• Maßgeschneiderte Angebote 

• Vielfältige Informationsmöglichkeiten 

• Zukunftsfähige Mobilitätslösungen

durch: 

o Stärkung des ÖPNV

o Vernetzung / multimodale Angebote 

share-economy: "nutzen statt besitzen"

einheitliches System für den Nutzer 

o Schaffung neuer Anreize

o Einsatz von Elektromobilität für innovative Mobilität

o Ideen und Umsetzung durch Mobilitätsdienstleister 

o Mut zur Erprobung
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Die Zukunft der Mobilität ist multimodal

Kontakt: 

RLG Regionalverkehr Ruhr-Lippe GmbH

Dipl. Geogr. Gregor Speer

gregor.speer@rlg-online.de

Tel. 02961 / 9702-41


